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Ein Staatskundeunterricht der ganz besonderen Art 

Oktober 2013 – Dezember 2016 

 

Liebe Frauen  Wenn Frauen zusammenarbeiten, ist es lustvoll und ergiebig und - schnell sind wir beim DU! 

Findest du auch manchmal, Politik sei ein Buch mit sieben Siegeln? Fehlt dir auch öfters der Durchblick? Und doch möchtest du als 
mündige Bürgerin mitdenken, mitreden, mitwirken…? Du möchtest deine Rechte als Schweizerin, St. Gallerin und Gossauerin aktiv 
wahrnehmen. 
 
Wir machen uns fit für politische Themen, weil sie uns interessieren und wir unsere Kenntnisse darin gerne vertiefen 

möchten. Wir tauschen unsere Meinungen aus und diskutieren miteinander und mit politischen Personen. 

Es erwartet dich ein Staatskundeunterricht der ganz besonderen Art, kein Schulbankdrücken, kein Pauken, keine Prüfungen! Wir 

betrachten Politik als spannendes Abenteuer und reisen an politische Schauplätze wie Bern, St. Gallen und Gossau. Wir treffen 

Politikerinnen und Politiker aller Parteien, lernen voneinander und gehen so gemeinsam auf eine Wanderung quer durch die politische 

Landschaft Schweiz. Wir wollen mehr Durchblick, mehr Übersicht über unser politisches System mit direktem und praktischem Bezug 

zur Stadt Gossau, dem Kanton St. Gallen und dem Bund. Wir wollen mehr wissen über die Möglichkeiten zur Mitwirkung im 

gesellschaftspolitischen Alltag.  

Lust auf Weiterbildung? Unser Programm ist aufgeteilt in verschiedene Veranstaltungen über die Jahre 2013 bis 2016. Du kannst 
einzelne Events oder die ganze Reihe besuchen, so wie es dich interessiert und es deine freie Zeit zulässt. Am Schluss werten 

wir gemeinsam unser Pilotprojekt „Abenteuer Politik“ aus, feiern die aktivsten „Abenteurerinnen“ und blicken in die Zukunft.  
 

 

Wir freuen uns auf die gemeinsame, spannende Reise; auf das Miteinander und den lebendigen Austausch. 

Die Projektgruppe des Frauennetz Gossau 
 v.l.n.r. 

 

 

 

 

 

 

Aktuelle Informationen im Frauennetz-Programm oder auf www.frauennetzgossau.ch. 
Möchtest du mit unserem Newsletter aktuell informiert werden, dann melde dich unter info@frauennetzgossau.ch 

Brigitte Hollenstein, Präsidentin Frauennetz Gossau und Projektleitung 

Silvia Galli Aepli, Vorstand Frauennetz und FDP 

Monika Gähwiler-Brändle, SP 

Anita Zimmermann, FLiG 

Lucia Fröhlich, Vorstand Frauennetz 

Désirée Baldegger, SVP 

Kathrin Hilber, ehemalige Regierungsrätin des Kantons St. Gallen, Projektbegleiterin 

Seline Heim, Kantonsrätin CVP 

 

 

 

http://www.frauennetzgossau.ch/
mailto:info@frauennetzgossau.ch
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Mittwoch, 23. Oktober 2013, ganzer Tag 

Zum Auftakt unserer Weiterbildungsreise ins „Abenteuer Politik“ laden wir alle interessierten Frauen ein zu einer  

Reise nach Bern ins Bundeshaus 
Reisebegleitung: Kathrin Hilber, ehemalige Regierungsrätin des Kantons St. Gallen  

 

Wir besichtigen das Parlamentsgebäude mit der Kuppelhalle, dem Ständerats- und Nationalratssaal sowie die Wandelhalle. Das 

Bundeshaus ist nicht nur Sitz des schweizerischen Parlaments, sondern auch Symbol für die schweizerische Politik.  Weiter erhalten 

wir Einblick in die Baugeschichte des Bundeshauses und Informationen über das Parlament.  

Wir treffen unter anderem folgende Nationalrätinnen in Bern:  

Barbara Gysi SP,  Lucrezia Meier-Schatz CVP, Verena Herzog SVP, Claudia Friedl SP, Christa Markwalder FDP, 

Yvonne Gilli Grüne (v.l.n.r.) 

 

      
 

Treffpunkt: 09.45 Uhr Besammlung bei der Markthalle (Postplatz), Gossau 

Abfahrt: 10.00 Uhr Reise nach Bern / zurück in Gossau um ca. 21.15 Uhr 

Programm: Führung, Treffen mit Politikerinnen, Zeit zur freien Verfügung in Bern 

Kosten: Fr. 55.00 (Reise, Snack und Getränk im Bundeshaus-Restaurant Galeries des Alpes) 

 

 

Anmeldung bei Anita Zimmermann: zimboch@bluewin.ch, Tel. 071 311 85 35 

 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=barbara+gysin&source=images&cd=&cad=rja&docid=PC_F9lgB-nVarM&tbnid=tcDgAlC8OgU-eM:&ved=0CAUQjRw&url=http://de.wikipedia.org/wiki/Barbara_Gysi&ei=wXSRUbz5JsWRONGdgIAP&bvm=bv.46340616,d.ZGU&psig=AFQjCNH2dZVYRHw4ij4UVIgi-jqKFhOgLw&ust=1368573498575723
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=lukrezia+maier+schatz&source=images&cd=&cad=rja&docid=PlpvKvW3N7uSfM&tbnid=wXOy46cBwdEUQM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.20min.ch/news/schweiz/story/19731429&ei=EHWRUc6gD8a1PfXBgOAO&bvm=bv.46340616,d.ZGU&psig=AFQjCNG9tcjxmEVvJjaYB3iYR3MpSyF_Mw&ust=1368573534828001
mailto:zimboch@bluewin.ch
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Montag, 2. Dezember 2013, 19.30 Uhr, Papeterie Pius Schäfler AG, St. Gallerstrasse 60 a, Gossau 

 

  

Von Frauen für Frauen  
Frauennetzwerke als strategischer Erfolgsfaktor in Beruf und Politik 
mit Esther Girsberger, Journalistin, Autorin, Dozentin und Präsidentin von forum elle (Frauenorganisation Migros) 
www.esther-girsberger.ch 

Inhalt: 
Warum früher öfter über die notwendige Frauenvernetzung gesprochen wurde als heute. 
Was sich seither geändert hat. 
Welche Netzwerke heute von Bedeutung sind. 
Wie man erfolgreiches Netzwerken heute betreiben sollte. 
 

Helena Hongler, Filialleiterin Papeterie Pius Schäfler AG und ihr Frauenteam laden ein zu einem Bummel durch das Geschäft und 
offerieren einen Apéro. 

Anmeldung bei Anita Zimmermann: zimboch@bluewin.ch, Tel. 071 311 85 35 

 

Mittwoch, 7. Mai 2014, 19.00 Uhr, Rathaus Gossau 

   
Foto: Hannes Thalmann 

Wie funktioniert unsere Stadt? Fyrobigtalk im Rathaus 

Wir treffen uns mit dem Stadtpräsidenten Alex Brühwiler, der Stadträtin Gaby Krapf, den Stadträten Bruno Dammann und Stefan 

Lenherr, sowie mit dem Stadtrat und Schulpräsidenten, Urs Blaser im Rathaus.  

Uns interessieren folgende Themen:  

 Welche Aufgaben hat unsere Stadt? 

 Welche Ziele hat sich die Stadt gesetzt? 

 Welche Aufgaben haben die Verwaltungsabteilungen, bzw. deren Stadträte? 

 Welche Informationsmittel und -kanäle halten mich als Bürgerin auf dem aktuellsten Stand? 
 

Nach einer offenen Fragerunde besteht die Möglichkeit zum persönlichen Kontakt. 
 
Anmeldung bei Anita Zimmermann: zimboch@bluewin.ch, Tel. 071 311 85 35 

mailto:zimboch@bluewin.ch
mailto:zimboch@bluewin.ch
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Dienstag, 19. August 2014, ab 18.30 Uhr, Schulhaus Büel Gossau 

Politischer Spaziergang zur Mult 

 

Lehrpfad durch die Gossauer Natur: An Informationsposten, die von Frauen aus verschiedenen Parteien betreut werden, vertiefen 

wir unsere politischen Kenntnisse oder frischen Gelerntes auf. Anhand aktueller Beispiele bekommen wir Antworten auf Fragen wie  
„Was verstehen wir unter Föderalismus?“ -  „Was ist ein Majorz- und was ein Proporzsystem?“ – „Was ist eine Petition, eine 
Interpellation oder eine Motion? Wo und wie werden sie angewendet?“ – „Wie entsteht ein Gesetz?“, etc. 

Abschluss: Feierabenddrink im Restaurant Traube Mult, Gossau 

Hier beantworten die Politikerinnen offene Fragen. Wir geniessen einen regen Meinungsaustausch unter Frauen. 
 
Treffpunkt: Schulhaus Büel, Gossau 
Zeit: 1. Startzeit 18.30 Uhr / 2. Startzeit 19.00 Uhr 
Ablauf: Informationen, Spaziergang in Gruppen, Austausch und gemütliches Beisammensein 

Anlass findet bei jedem Wetter statt. 
 

Anmeldung mit Angabe der Startzeit bei Anita Zimmermann: zimboch@bluewin.ch, Tel. 071 311 85 35 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

mailto:zimboch@bluewin.ch
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Dienstag, 9.Dezember 2014, 19.00 Uhr, Fürstenlandsaal Gossau  

Frauen im Gossauer Parlament 
 

 
Bild: Christian Knellwolf  
 
 
Wir sitzen in den eigens für uns eingerichteten Parlamentssaal und werden uns in diese Themen vertiefen: 
 

 Die oberste politische Instanz ist das Volk – also WIR! 

 Das Parlament als Vertretung des Volkes: Wie funktioniert das? 

 Legislativbehörde – Exekutivbehörde: Wer macht was? Was sind die Aufgaben und Zuständigkeiten? 

 Welche politischen Kräfte engagieren sich in Gossau? Parteipräsidenten stellen sich vor: Welches sind die Zielsetzungen und 
Werte ihrer Partei? 

 Wie entstehen Meinungen und Entscheide innerhalb und zwischen den Parteien? 

 Was sind unsere Anliegen als Bürgerinnen von Gossau: Parteien und Räte nehmen Stellung. 
 
 

  Moderation: Susanne Vincenz-Stauffacher, Präsidentin Frauenzentrale Kanton St. Gallen 

 
Anmeldung bei Anita Zimmermann: zimboch@bluewin.ch, Tel. 071 311 85 35 
 
 
 

Dienstag, 24. Februar 2015, 13.30 Uhr, Klosterhof 3, St. Gallen 

Besuch in der Pfalz  

„einBlick“ in die Session des Kantonsrates 

 

Wir werden an diesem Nachmittag eine Session in der Pfalz besuchen. Empfangen und geführt von Kantonsrätinnen erleben wir einen 

Einblick in die politische Arbeit unserer Kantonsvertreterinnen, theoretisch anhand eines Videos und praktisch mit dem Besuch der 

Session. 

Der Kantonsrat zählt 120 Mitglieder und ist das Parlament des Kantons St.Gallen. Er vertritt das Volk, genauer die Gesamtheit aller 

Stimmberechtigten, und trifft die politischen Grundentscheidungen. Der Kantonsrat berät vor allem Verfassungsbestimmungen und 

Gesetze; die Jahresrechnung, den Voranschlag des Kantons und den Steuerfuss sowie Projekte, deren Kosten einen bestimmten 

Betrag übersteigen. Der Kantonsrat ist zudem Aufsichtsbehörde über Regierung, Verwaltung und Gerichte. Auch eine Reihe von 

Wahlen nimmt er vor. Die Kantonsrätinnen und –räte werden in den 8 Wahlkreisen des Kantons vom Volk gewählt. 

Anmeldung bei Anita Zimmermann: zimboch@bluewin.ch, Tel. 071 311 85 35 

mailto:zimboch@bluewin.ch
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=Kantonsratssaal+st.+Gallen&source=images&cd=&cad=rja&docid=skATTX0dtuZr9M&tbnid=sEJMlR-W3CA-YM:&ved=&url=http://www.ref-sg.ch/news/&ei=Et1rUb2ROOb34QTDsYGQBg&psig=AFQjCNGRuCTfVf-3A7wHT-wWn4UN1c60Fw&ust=1366109843212438
mailto:zimboch@bluewin.ch
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Mittwoch, 23. September 2015 / 19.00 Uhr, Gymnasium Friedberg Gossau 

Politik und Medien – die 4. Gewalt 
 

   

Referat von Eva Nietlispach, ehemalige Kantonsrätin FDP, Medientrainerin für Führungskräfte 

Die 4. Gewalt bedeutet, dass es in einem System der Gewaltenteilung eine vierte, virtuelle Säule gibt. Neben Exekutive, Legislative und 

Justiz sind es danach die Medien, die zwar keine eigene Gewalt zur Änderung der Politik oder zur Ahndung von Machtmissbrauch 

besitzen, aber durch ihre Berichterstattung und öffentliche Diskussion das politische Geschehen beeinflussen können.  

 
Im Dschungel der vielen Abstimmungsunterlagen - Nationalratskandidatinnen helfen weiter 

Wie gehe ich mit dem vielen Informationsmaterial um… wie gehe ich es an…??? 
Was heisst „kumulieren“ und „panaschieren“? Was will ich erreichen? Welche Strategien kann ich verfolgen? Wie kann ich 
Frauenkandidaturen unterstützen? Welche Bedeutung messe ich all dem bei? 
 
 
Anmeldung bei Anita Zimmermann: zimboch@bluewin.ch, Tel. 071 311 85 35 
 

 

Freitag im November oder Dezember 2015 / Termin in Planung / Schweizer Fernsehen SRF, Zürich 

 

argumentieren - debattieren 

Schlagabtausch in der ARENA 

 
Die ARENA ist eine innenpolitische Diskussionsplattform des Schweizer Fernsehens. Vor Studiopublikum debattieren Politiker und 

Politikerinnen, Spitzenvertretungen der Verbände, Experten und weitere InteressensvertreterInnen jeweils am Freitagabend ein 

spannendes Thema. Wir sind in der Sendung dabei, erleben den Schlagabtausch und die Argumentationen der Gäste und lernen mehr 

über das Konzept der Sendung. Bei der gemeinsamen Heimfahrt haben wir Zeit, das Thema weiter zu diskutieren. 

Willst du die Sendung einmal nicht vor dem Fernseher, sondern live im Studio erleben? 

Genaue Daten und Anmeldung ab Sommer 2015 

 

mailto:zimboch@bluewin.ch
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=arena+sf&source=images&cd=&cad=rja&docid=4CDrNs7ucpe2bM&tbnid=jfLLLeC43VJ6NM:&ved=&url=http://www.sendungen.sf.tv/arena/Sendungen/Arena/Archiv&ei=4xFsUfjZNeWu7AbJ64DoAw&bvm=bv.45175338,d.ZGU&psig=AFQjCNHEiD5BwdISRwXabr8tg7GdYmWlhw&ust=1366123364295247
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Mittwoch, 3. Februar 2016 / 19.30 Uhr  / Stadtbibliothek, Säntisstrasse 4 a, Gossau 

Wie „gesund“ ist die Schweiz?  
 

 

Referat von Heidi Hanselmann, SP, Regierungsrätin Kanton St. Gallen 
Das Schweizer Demokratiesystem im internationalen Vergleich, Stellung der Bürgerinnen und Bürger, Rechte und Pflichten, Vor- und 

Nachteile, Gesundheitsversorgung in der Schweiz 

 

Kantonsrats-Kandidatinnen aus dem Wahlkreis St. Gallen stellen sich vor. 

Anmeldung bei Anita Zimmermann: zimboch@bluewin.ch, Tel. 071 311 85 35 
 

August 2016 

Frauen wählen Frauen 

Wahlen in Gossau 

Frauen in Parlament, Schul- und Stadtrat 

Wir setzen uns gemeinsam ein für unsere Kolleginnen, die die Kandidatur in ein Amt wagen oder im Amt bestätigt werden möchten.  

 

Donnerstag, 1. Dezember 2016, 19.00 Uhr, Feuerwehrdepot Gossau 

„Schlussbouquet“ Abenteuer Politik 

  

 Rückblick auf 4 Jahre „Abenteuer Politik“ -  Ausblick auf weitere Abenteuer 

 Feierlicher Projektabschluss mit Überraschungen 

Anmeldung bei Anita Zimmermann: zimboch@bluewin.ch, Tel. 071 311 85 35 

mailto:zimboch@bluewin.ch
http://www.google.ch/imgres?q=schlussbouquet&um=1&sa=N&hl=de&biw=1920&bih=963&tbm=isch&tbnid=rhaZLgoBXa1hlM:&imgrefurl=http://toepferei-lattner.ch/sptff/turmfalkentagebuch.foren-city.de/topic,2080,-1-august.html&docid=csiWwaDlZkgjpM&imgurl=http://toepferei-lattner.ch/sptff/www3.pic-upload.de/01.08.10/s5nsfihoesf4.jpg&w=640&h=480&ei=CjltUbrINcbH7AavhYGYDA&zoom=1&ved=1t:3588,r:56,s:0,i:259&iact=rc&dur=2162&page=2&tbnh=186&tbnw=235&start=32&ndsp=36&tx=67&ty=92
mailto:zimboch@bluewin.ch
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Das Projekt wird unterstützt 

    

 

        

 

       

 

        
Frauengemeinschaft Andreas Gossau   

  

Private Spenden: D. Fröhlich, St. Gallen 
 
 

 

 
 
"Zukunftsfragen suchen heute, nicht morgen ihre Antwort. Wie kann das Zusammenleben in einer Gemeinde und in einer Region 
gestaltet werden? Wie können Menschen für den Dienst an der Gemeinschaft motiviert werden? Wie kann das Interesse an 
politischen Themen geweckt werden? Wie können sich unterschiedliche politische Haltungen konstruktiv ergänzen statt 
blockieren? 
Für das Frauennetz Gossau ist diese parteiübergreifende Offenheit seit Jahren d a s Programm, mit Erfolg. 
Der attraktive politische Veranstaltungskalender "Abenteuer Politik" für die nächsten vier Jahre ist Plattform für interessierte 
Frauen, die  als aktive Menschen  die gesellschaftliche Zukunft gestalten und prägen möchten. Das Frauennetz Gossau zeigt, wie 
spannend und anregend ein Mitwirken sein kann.“  
Kathrin Hilber, lic., phil., ehemalige Regierungsrätin des Kanton St. Gallen 

 

 

http://www.schaeflerag.ch/

